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Liebe Maria Saalerinnen und Maria Saaler!
Erst drei Monate sind vergangen seit 
dem Erscheinen der Weihnachtsausgabe 
der Gemeindezeitung. Es wurden die 
Gemeinderats- und Bürgermeisterwah-
len vorbereitet und durchgeführt. Das 
bedeutete einen beträchtlichen Verwal-
tungsaufwand, bei dem alle Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter in vorbildlicher 
Weise gemeinsam mitgearbeitet haben. 
Ich bedanke mich herzlich für die rei-
bungslose Abwicklung.
Viele von uns haben gehofft, dass wir bis 
Ostern wieder halbwegs „normale“ Zei-
ten haben werden. Ich verstehe, dass die 
meisten schon „coronamüde“ sind. Ein 
Kampf gegen einen Angreifer, den man 
weder sieht noch hört, der aber ständig 
in unserer Nähe ist, ist schwierig. Jeder – 
Frau, Mann, Kind – ist davon betroffen. 
Dazu kommen auch noch wirtschaft-
liche Sorgen für viele. Es ist eine wahr-
lich nicht einfache Zeit. Dazu habe ich 
den Ausspruch von Aristoteles gewählt: 
Es hilft kein Jammern, Verzweifeln oder 
Aufgeben, wir müssen uns gemeinsam 
der Situation stellen und das Beste daraus 
machen. Jeder von uns kann dazu beitra-
gen, dass es wieder besser wird. Deshalb 
bedanke ich mich bei allen Maria Saale-
rinnen und Maria Saalern für ihre Diszi-
plin, das Mittragen der Maßnahmen und 
den Zusammenhalt. Ich appelliere an 
alle, nach so langer Zeit jetzt nicht auf-
zugeben und durchzuhalten. Gemeinsam 
werden wir es schaffen!
Wenngleich es auch heuer nicht so sein 

wird wie in den Jahren zuvor, wünsche 
ich Ihnen allen ein schönes Osterfest

„Wer nur zurückschaut, kann nicht
sehen, was auf ihn zukommt“

Konfuzius

PS: Schlusswort in eigener Sache
Der obige Artikel ist mein letzter Beitrag 
in der Maria Saaler Gemeindezeitung als 
Bürgermeister. Nach 18 Jahren im Ge-
meinderat, davon sechs Jahre als Vize-
bürgermeister, wählte mich die Bevölke-
rung von Maria Saal für zwei Perioden 
(2009 bis 2021) zu ihrem Bürgermeister. 
Im April werde ich siebzig Jahre alt und 
übergebe dieses verantwortungsvolle 
Amt in jüngere Hände.
Ich habe diese Funktion immer mit Be-
geisterung und großem Engagement für 
die kommunalen Belange ausgeführt. In 
einer eher ländlich geprägten Gemeinde 
wie Maria Saal ist der persönliche Kon-
takt zu den Bürgerinnen und Bürgern 
noch gegeben. Ich habe es für mich als 
positive Rückmeldung gesehen, wie vie-
le Menschen sich mit ihren unterschied-
lichsten Problemen an mich gewandt 
haben. Auch wenn es nicht immer eine 
Lösung gab, ist man sich immer durch 
gemeinsame Gespräche nähergekom-
men. Eine große Hilfe für mich waren 
auch die Mitarbeiter der Marktgemeinde 
Maria Saal, sei es im Bereich der Kin-
derbetreuung, des Bauhofes oder des 
Gemeindeamtes. Besonders bedanken 

möchte ich mich beim Amtsleiter Walter 
Zettinig und auch bei der Betriebsfüh-
rung des Wasserwerkes, Herrn Ing. Her-
bert Michl und dem Wassermeister Ge-
rald Kerschbaumer für die stets gute und 
kooperative Zusammenarbeit. Ich danke 
allen sehr herzlich für die jahrelange gute 
Zusammenarbeit und den Zusammen-
halt. Wir haben eine gute Zeit zusammen 
verbracht – nochmals DANKE!

 Ihr Bürgermeister
 Anton Schmidt

„Du kannst den Wind
nicht ändern, aber die
Segel danach setzen“

Aristoteles

IMPRESSUM: Herausgeber und für den Inhalt verantwortlich: Marktgemeinde Maria Saal, Am Platzl 7, 9063 Maria Saal.
Personenbezogene Ausdrücke in dieser Gemeindezeitung umfassen Frauen und Männer gleichermaßen.

Herstellung: Grafik & Druck, Friedrich Knapp, St.Veit/Glan, Friesacher Str. 6, T 0650/6047300.

Wahlsprengel Nr. abgegebene 
Stimmen gesamt

ungültige
Stimmen

gültige
Stimmen

Wahlwerber 1
Ing. Klaus Poscharnig

Wahlwerber 2
Franz Pfaller

Briefwahl 694 10 684 362 322

Maria Saal Ost 342 12 330 142 188

Karnburg Ort 176 1 175 67 108

Zollfeld 190 1 189 89 100

Möderndorf 157 5 152 79 73

Maria Saal 
Umgebung 216 4 212 104 108

Maria Saal West 162 9 153 75 78

Karnburg 
Umgebung 229 6 223 90 133

Summe: 2166 48 2118 1008 1110

Bürgermeister-Stichwahl Ergebnis vom 14.03.2021 von den gültigen Stimmen 
entfielen auf die Bewerber:
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Umweltschutz manifestiert sich heu-
te nicht mehr als Modetrend, sondern 
als fester Bestandteil etablierter gesell-
schaftlicher Werte. Umweltschutz ist fast 
immer auch gleichzeitig Gesundheits-
schutz. Moderner Umweltschutz begreift 
den Menschen als integrativen Bestand-
teil der Umwelt. Beim österreichischen 
Gesundheitsziel „Nachhaltige natürliche 
Ressourcen wie Luft, Wasser und Boden 
sowie eine gesunde Umwelt für nachhal-
tige Generationen zu sichern“ wurden 
drei große Handlungsfelder mit ent-
sprechenden Teilzielen festgehalten, die 
auch bei Planungsmaßnahmen auf der 
Gemeindeebene berücksichtigt werden 
sollten:
 Die Grundlagen für ein gesundes 

Leben durch einen verantwortungs-
vollen und nachhaltigen Umgang mit 
Ressourcen und Lebensraum erhalten 
und stärken

 Vermeiden, Erkennen, Überwachen 
und, wenn möglich, Reduzieren von 
Umweltauswirkungen mit potenziel-
len Auswirkungen auf die menschli-
che Gesundheit

 Stärkung des Bewusstseins für den 
Zusammenhang zwischen Umwelt 
und Gesundheit in der Bevölkerung 
und bei Entscheidungsträgern und 
bestmögliche Sicherstellung der Um-
weltgerechtigkeit

Weitgehende Übereinstimmung gibt es 
hierbei auch mit den Zuständigkeits-
bereichen von Gemeinden in Hinblick 
auf Klimawandelanpassung: Bauen und 
Wohnen, Tourismus, Raumplanung, 
Verkehr, Wasser, Energie, Land- und 

Forstwirtschaft, Katastro-
phenschutz, Gesundheit und 
Naturschutz.
Diese Aspekte werden zu-
künftig bei der Planung von 
Maßnahmen der „Gesunden 
Gemeinde“ schwerpunktmä-
ßig berücksichtigt. 
Damit verbundene Schlag-
worte sind z.B. Luft, Wasser, 
Boden, Wald, Artenvielfalt 
von Pflanzen und Tieren, 
Ökosysteme - Nachhaltigkeit 
in der Produktion, im Ein-
kauf und im Konsum - Ge-
staltung des Lebensraumes, 
Verkehr, Mobilität, Energie – 
Klimaschutz und Klimawan-
delanpassung; Abfall, Mini-
mierung von Umweltbelastungen, u.v.m.
Diesbezügliche Ideen und Vorschläge 
für Veranstaltungen sind immer will-
kommen.
Coronabedingt ist für das Frühjahr 
noch immer keine zuverlässige Planung 
von Veranstaltungen möglich. Alter-
nativ wird an einer Information für die 
Gemeindebürger*innen über unsere 
in Maria Saal ansässigen Gesundheits-
dienstleister*innen gearbeitet. Wer mit 
seinem/ihrem Angebot vertreten sein 
möchte möge sich bitte bei mir melden 
und mir auch entsprechende Unterlagen 
zukommen lassen. 

Mit den besten Wünschen für 
gesunde und frohe Ostern

GRin Ruth Andrea Gerl, MSc MEd
0664-3904722
a.gerl@aon.at

Sehr geehrte Gemeindebürger
und Gemeindebürgerinnen!

AUS DEM INHALT

Amtliches Seiten 2-6

Rätsel Seite 7

Aktuelles Seiten 8-13

Feuerwehren Seiten 13-15

Bildung Seiten 16-21
 
Pfarre  Seite 23

Vereine/
Sport Seiten 24-30

Aus dem Standesamt

Wir trauern um Wir gratulieren
Pöcheim Anna

Weber Dirk

Plieschnig Michaela

Innerwinkler Johann

Rafer Agnes

Tarnita Ileana

Büdenbender Rosa

Waldemeier Christian

Ing. Salzmann Willibald 

Greenwood Jack

Rainer Elfriede

Stadler Matthias

Ing. Dipl.-Ing. Dominik Pfingstl BSc 
und Carolin Oblasser B.A. MA MBA

DI Daniel Vallant BSc und 
Mag. phil. Martina Adlassnig
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Verständnis für ein „Art-eigenes Leben“! 

Als Tierschutzombudsfrau ist es mir sehr wichtig, dass Menschen Verständnis für das Anderssein von Tieren haben. 
Leider sehe ich in meiner Tätigkeit oft das Gegenteil. 
Die Ursache ist fehlendes oder mangelhaftes Wissen über die Bedürfnisse der verschiedenen Tierarten. 
Tiere haben, wie wir Menschen, Bedürfnisse. Diese sind jedoch sehr oft, abhängig von der jeweiligen Tierart, sehr 
unter- schiedlich. Nur wenn Tiere ihr arttypisches Verhalten ausüben können und ihre Anpassungsfähigkeit nicht 
überfordert wird, kann man von tiergerechter Haltung sprechen. Dabei darf den Tieren keine Schmerzen, Leiden und 
Schäden zugefügt wer- den und es soll deren Wohlbefinden ermöglicht werden. 
Die wichtigste Frage bei der Haltung eines Tieres ist: Wo und wie lebt die Urform dieses Tieres? Aus dem 
Lebensraum und dem Verhalten dieses Tieres lässt sich die ideale Tierhaltung unter Menschenobhut ableiten. 
Kennzeichnend für bestimmte Tierarten sind ihre besonderen Sinnesleistungen, die sie in ihrem Lebensraum 
benötigen. 
So vielfältig das Leben ist, so vielfältig sind die Ansprüche der verschiedenen Tierarten! 

 
 

Welche Bedürfnisse gibt es nun? 
Grundlegend sind Themen wie Sozialverhalten, Ernährungsverhalten, Fortbewegungsverhalten, 
Komfortverhalten, Ruheverhalten, Erkundungsverhalten und Ausscheidungsverhalten. 

 
– Nehmen wir als Beispiel das Sozialverhalten: Die meisten als Haustiere gehaltenen Tiere benöti- 

gen dringend Sozialkontakt zu ihresgleichen. Nur mit mindestens einem Partner der gleichen Art 
oder in der Gruppe ist wesentliches Verhalten lebbar! 

– Nehmen wir als Beispiel das Ernährungsverhalten: Ein gesunder Hund könnte mit einer einmaligen 
Fütterung pro Tag auskommen, das ist das Erbe des Wolfes. Ein Kaninchen oder ein Pferd dagegen 
müssen, als reine Pflanzenfresser, praktisch ständig fressen können. 

– Nehmen wir als Beispiel das Fortbewegungsverhalten: Hamster sind bekannt für ihren 
Bewegungsdrang, deshalb gibt es (hoffentlich geeignete) Laufräder für diese Tierarten. Reptilien 
können sich nur durch äußere Wärmezufuhr bewegen und ihre Körperfunktionen aufrechthalten. 

– Nehmen wir als Beispiel das Komfortverhalten: Hühner benötigen Staubbäder, Schweine suhlen sich 
gerne in Schlamm. 

– Nehmen wir als Beispiel das Ruheverhalten: Hühner schlafen des nächstens, wie ihre Vorfahren, auf 
Sitzstangen. Rinder ruhen 7 -12 Stunden pro Tag wegen ihrer ganz besonderen Verdauung. 

– Nehmen wir als Beispiel das Erkundungs(„Neugier“)verhalten: Um Gerüche festzustellen können z.B. 
Reptilien züngeln und Pferde flehmen. 

– Nehmen wir als Beispiel das Ausscheidungsverhalten: Schweine trennen penibel Liegeflächen von 
Kloflächen. Pferde bevorzugen weiche Flächen um zu Urinieren. 

 

Ich appelliere dringend an alle Tierhalter sich mit den Eigenschaften und Bedürfnissen der von ihnen gehaltenen Tiere 
vertraut zu machen. Im Idealfall VOR der Tieranschaffung – dadurch wird sehr oft klar, dass diese bestimmte Tierart 
nicht für einen geeignet ist und NICHT angeschafft werden soll! 

Bitte informieren Sie sich ebenso über rechtliche Vorschriften bezüglich der angestrebten Tierhaltung: 
Tierschutzombudsfrau Jutta Wagner, Kirchengasse 43, 9020 Klagenfurt 
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Tier- und Umweltschutz beim Einsatz von motorisierten Gartenwerkzeugen 
 

Sie erleichtern uns Gartenarbeit und sie schenken uns Zeit. Zwei Argumente für den Einsatz von 
motorisierten Gartenwerkzeugen. Wenn sie richtig angewandt werden spricht auch nichts gegen ihre 
Hilfe. Entscheidend ist ein überlegter Umgang: 

  
Heckenscheren sollten für ihren bestimmungsgemäßen Gebrauch außerhalb der Brutzeit 
von Vögeln Verwendung finden. Diese beginnt im März und endet im Oktober, 4 Monate 
in der kälteren Jahreszeit sollten zum Stutzen von Hausbegrünungen, Hecken und 
Bäumen reichen. 
 
Hausbesitzer lassen ihren eigenen Rasen immer häufiger mit Rasenroboter pflegen. 
Diese sollten günstigenfalls nur unter Aufsicht und nur tagsüber mähen. Grund ist die 
Gefährlichkeit des Mähwerkes für Lebewesen, sowohl für Kinder als auch für Haus- und 
Wildtiere wie Igel. Igel werden des Nächtens Opfer dieser Werkzeuge da sie sich 
zusammenrollen statt wegzulaufen.  

 
Wichtig ist das Bewusstsein, dass Mähroboter eine völlig verarmte Natur fördern. Als Ausgleich für 
deren Einsatz sind Artenvielfalt fördernde Maßnahmen zu ergreifen. Ich denke hier an Wildblumen 
und –sträucher, die zahlreiche Insekten, Amphibien und Vögeln ernähren.  
 
Gärten zählen zu den letzten Rückzugsorten für „Natur“.  Im Zeitalter von, durch den Klimawandel 
bedingte, Umweltkatastrophen hat jeder Gartenbesitzer die Möglichkeit aktiv an der Förderung von 
Vielfalt mitzuwirken und nicht noch zusätzliche private Wüsten zu bilden!  
 
Jeder Quadratzentimeter eines natürlichen Gartens trägt zum Klimaschutz bei. 
 

Noch gefährlicher für Igel und andere Gartenbewohner als Mähroboter sind 
Freischneider und Fadenmäher. Mit den motorisierten Sensen werden Rasenkanten 
und das Grün unter Büschen und Hecken geschnitten. Nur eine Sichtkontrolle in solche 
potentiellen Schlafstätten von Wildtieren schützt diese Tiere vor dem sicheren Tod. Oder 
deren Nichtanwendung, weil erkannt wird, dass „Wildnis im Garten“ höchst wertvoll ist. 

 
Übrigens – der Schnittzeitpunkt für eine höhere Wiese ist idealerweise tagsüber an einem trockenen 
Tag. Der Grund ist, dass naturnahe Flächen erwünschte Rückzugsorte für „wilde Tiere“ darstellen. 
Frühmorgens sind Amphibien wie Kröten, Frösche und Schlangen, durch ihren Stoffwechsel als 
wechselwarme Tiere, verlangsamt und werden dann durch mähendes Schneidwerkzeug getötet. 
 
Als Tierschutzombudsfrau appelliere ich, moderne Technik verantwortungsvoll zu nutzen! 
 

Mag. Dr. Jutta Wagner, Tierschutzombudsfrau, März 2021 
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Aufklärung zur 
Kastrationsverpflichtung von Katzen

Katzen sind extrem vermehrungsfreudige Tiere. Eine Katze kann, theoretisch, in 5 Jahren 12 680 (zwölftau-
sendsechshundertachtzig) Nachkommen erzeugen!  
Eine ungebremste Vermehrung führt zu Problemen – für die Katzen und auch für Menschen und die Umwelt. 
Wahrscheinlich kennen Sie den Anblick von kranken, inzuchtgeschädigten Katzen. Katzen können durch ihre 
Anwesenheit, ihre Ausscheidungen, durch Geruch und Lärmentwicklung stören. Darüber hinaus können Kat-
zen Krankheiten auf Tiere und Menschen übertragen.

Aus diesen Gründen gilt in Österreich eine Katzenkastrationspflicht! 
Jeder Tierhalter muss seine Katze von einem Tierarzt kastrieren lassen oder eine Zucht für dieses Tier bei der 
zuständigen Bezirkshauptmannschaft melden.  
Unter Zucht wird u.a. eine nicht verhinderte, also unbeabsichtigte, Paarung zweier Tiere verstanden. 
Die Zuchtmeldung hat den Namen und die Anschrift des Tierhalters, den Ort der Tierhaltung und die Höchst-
zahl der gehaltenen Katzen zu beinhalten. Zu melden ist auch die Mikrochipnummer der vorgesehenen Zucht-
katze. Jungtiere, die für die Zucht verwendet werden sollen, sind spätestens vor Ausbildung der bleibenden 
Eckzähne mit einem Mikrochip durch einen Tierarzt zu kennzeichnen.  
Der Tierhalter einer Zuchtkatze muss, wie auch für alle Hunde vorgeschrieben, eine Eintragung seines Tieres 
in die österreichische Heimtierdatenbank veranlassen. 
Bei Nichtbeachtung der gesetzlichen Grundlage sieht das Tierschutzgesetz bis zu 3 750 Euro Strafe vor. 
Bitte melden Sie tierhalterlose und verwilderte Katzen auf Ihrem Anwesen Ihrem Gemeindeamt.  
Mit Hilfe Ihrer Gemeinde, der Tierärzteschaft und dem Land Kärnten kann, im Rahmen der Möglichkeiten der 
Katzenkastrationsgutscheinaktion, geholfen werden. 
Melden Sie sich bitte bei der Tierschutzombudsstelle oder einem Tierschutzverein, wenn Sie Hilfe für das Ein-
fangen von verwilderten Hauskatzen benötigen. 

Dr. Jutta Wagner, Tierschutzombudsfrau, März 2021 

Verständnis für ein „Art-eigenes Leben“!

Als Tierschutzombudsfrau ist es mir sehr wichtig, dass Menschen Verständnis für das Anderssein von Tieren haben. 
Leider sehe ich in meiner Tätigkeit o�  das Gegenteil. 

Die Ursache ist fehlendes oder mangelha� es Wissen über die Bedürfnisse der verschiedenen Tierarten.

Tiere haben, wie wir Menschen, Bedürfnisse. Diese sind jedoch sehr o� , abhängig von der jeweiligen Tierart, sehr unter-
schiedlich. Nur wenn Tiere ihr arttypisches Verhalten ausüben können und ihre Anpassungsfähigkeit nicht überfordert wird, 
kann man von tiergerechter Haltung sprechen. Dabei darf den Tieren keine Schmerzen, Leiden und Schäden zugefügt 
werden und es soll deren Wohlbefi nden ermöglicht werden. 

Die wichtigste Frage bei der Haltung eines Tieres ist: Wo und wie lebt die Urform dieses Tieres? Aus dem Lebensraum und 
dem Verhalten dieses Tieres lässt sich die ideale Tierhaltung unter Menschenobhut ableiten. Kennzeichnend für bestimmte 
Tierarten sind ihre besonderen Sinnesleistungen, die sie in ihrem Lebensraum benötigen.

So vielfältig das Leben ist, so vielfältig sind die Ansprüche der verschiedenen Tierarten!

Welche Bedürfnisse gibt es nun? 

Grundlegend sind Themen wie Sozialverhalten, Ernährungsverhalten, Fortbewegungsverhalten, 
Komfortverhalten, Ruheverhalten, Erkundungsverhalten und Ausscheidungsverhalten.

 – Nehmen wir als Beispiel das Sozialverhalten: Die meisten als Haustiere gehaltenen Tiere benötigen dringend 
Sozialkontakt zu seinesgleichen. Nur mit mindestens einem Partner der gleichen Art oder in der Gruppe ist 
wesentliches Verhalten lebbar!

 – Nehmen wir als Beispiel das Ernährungsverhalten:  Ein gesunder Hund könnte mit einer einmaligen Fütte-
rung pro Tag auskommen, das ist das Erbe des Wolfes. Ein Kaninchen oder ein Pferd dagegen müssen, als 
reine Pfl anzenfresser, praktisch ständig fressen können.

 – Nehmen wir als Beispiel das Fortbewegungsverhalten: Hamster sind bekannt für ihren Bewegungsdrang, 
deshalb gibt es (hoff entlich geeignete) Laufräder für diese Tierarten. Reptilien können sich nur durch äußere 
Wärmezufuhr bewegen und ihre Körperfunktionen aufrech� alten.

 – Nehmen wir als Beispiel das Komfortverhalten: Hühner benötigen Staubbäder, Schweine suhlen sich gerne 
in Schlamm.

 – Nehmen wir als Beispiel das Ruheverhalten: Hühner schlafen des nächstens, wie ihre Vorfahren, auf Sitz-
stangen. Rinder ruhen 7 -12 Stunden pro Tag wegen ihrer ganz besonderen Verdauung.

 – Nehmen wir als Beispiel das Erkundungs(„Neugier“)verhalten: Um Gerüche 
festzustellen können z.B.  Reptilien züngeln und Pferde fl ehmen. 

 – Nehmen wir als Beispiel das Ausscheidungsverhalten: Schweine trennen 
penibel Liegefl ächen von Klofl ächen. Pferde bevorzugen weiche Flächen um 
zu Urinieren.

Ich appelliere dringend an alle Tierhalter sich mit den Eigenscha� en und Bedürfnissen der von ihnen gehaltenen Tiere ver-
traut zu machen. Im Idealfall VOR der Tieranschaff ung – dadurch wird sehr o�  klar, dass diese bestimmte Tierart nicht für 
einen geeignet ist und NICHT angescha�   werden soll! 

Bitte informieren Sie sich ebenso über rechtliche Vorschri� en bezüglich der angestrebten Tierhaltung:  
Tierschutzombudsfrau Jutta Wagner, Kirchengasse 43, 9020 Klagenfurt
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Mitten im Kärntner Freilichtmuseum Maria Saal befindet sich das im 19. Jahrhundert erbaute 
Mesnerhaus, das viele Jahre als Jausenstation betrieben wurde und seit jeher einen beliebten 
Treffpunkt für Alt und Jung darstellt.
Nach einem längeren Winterschlaf wollen die beiden jungen Gastwirte Katrin Grünewald und 
René Gallmayer das Mesnerhaus wieder in neuem Glanz eröffnen! Regionalität, Gemütlichkeit 
und Entspannung stehen dabei für die beiden Gastwirte im Vordergrund. Katrin Grünewald 
dazu näher: „Wir wollen hier einen der schönsten Sitzgärten in der Gegend für Jung und Alt 
wiedereröffnen und unsere Gäste mit regionalen Köstlichkeiten 
erfreuen!“ Die traditionsträchtige Mostschenke bietet dabei viele 
Möglichkeiten für seine Gäste – ob ein kleiner Ausflug mit Freun-
den und Familie oder eine kleine Geburtstagsfeier. René Gallmayer 
ergänzt: „Wir beziehen unsere Produkte unmittelbar aus der Re-
gion und möchten damit unsere Gästen in einem wunderschönen 
Ambiente mit Freude und Gemütlichkeit bewirten!“ Das Angebot 
reicht von belegten Broten, über eine zünftige Brettljause und 
gschmackigen weiteren regionalen Produkten. 
Alle Produkte können auch auf Bestellung abgeholt werden!

Wir freuen uns, unsere lieben Gäste ab 14. April 2021 in unserer 
Mostschenke Mesnerhaus begrüßen zu dürfen!

Neueröffnung der Mostschenke Mesnerhaus!Neueröffnung der Mostschenke Mesnerhaus!

Frohe Ostern
wünscht das Team 
von Gebrüder Weiss 
Maria Saal 

AN
ZEI

GE

Im Gedenken an  Herrn Helmut Kriegl 
(10.07.1955 – 03.11.2020) Gemeindebediensteter in Ruhe
Am 3. November 2020 wurde Helmut Kriegl nach schwerer Krankheit von dieser Welt 
abberufen. Helmut Kriegl war von 1984 bis 2017 Bediensteter in der Marktgemeinde 
Maria Saal. Wir danken Helmut Kriegl für seinen engagierten Einsatz, sein Pflichtbewusstsein und 
seine Hilfsbereitschaft. Sein einzigartiges Wesen wird uns unvergessen bleiben. 
Die Marktgemeinde Maria Saal, die ihm zu großem Dank verpflichtet ist, wird dem Verstorbenen 
stets ein ehrendes Andenken bewahren. 
Bürgermeister Anton Schmidt, der Gemeinderat und die Bediensteten der Marktgemeinde Maria Saal.
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DER NEUE FIAT TIPO ALS LIMOUSINE, 5-TÜRER, KOMBI ODER CROSS.
BEREITS AB € 13.490,-** BEI FCA BANK FINANZIERUNG.
Neuer FireFly Turbo 100 Motor • Voll-LED Scheinwerfer* • 7" TFT Instrumenteneinheit* • Intelligenter adaptiver Tempomat*  
• Spurhalteassistent • Verkehrszeichenerkennung • Müdigkeitswarner • Toter-Winkel-Warner* • 10,25" Infotainmentsystem 
Uconnect 5 mit kabelloser Smartphone Konnektivität* • Keyless Entry & Go*

Kraftstoffverbrauch 4,3 – 5,8 l/100 km, CO2-Emissionen 114 –133 g/km 
(WLTP kombiniert). Symbolfoto Fiat Tipo Cross. * Je nach Version Serie oder Option. 
** Aktionspreis Fiat Tipo FireFly Turbo 100 Limousine inkl. Modellbonus (enthält Händler-

beteiligung) und € 1.000,- FCA Bank Bonus bei Leasing- oder Kreditfinanzierung über die FCA Leasing GmbH 
/ FCA Bank GmbH. Voraussetzung: Bankübliche Bonitätskriterien, Wohnsitz / Beschäftigung in Österreich. 
Nicht kumulierbar mit anderen Finanzierungsangeboten. *** 2 Jahre Neuwagengarantie ohne Kilometerbe-
schränkung und 2 Jahre Funktionsgarantie „Maximum Care“ bis 60.000 km 
Gesamtlaufleistung. Freibleibendes Angebot bei Kauf bis 31.03.2021. Details 
auf www.fiat.at. Stand 02/2021.

DER NEUE TIPO CROSS.
ITALIENISCHES CROSSOVER DESIGN.

Das Team vom  
Autohaus Stippich  
wünscht Ihnen  
frohe Ostern! 

A_210222_FP04_Q1_FIAT-Coop-Anz-Tipo-ital-Des-0121-190x132-RZ.indd   1A_210222_FP04_Q1_FIAT-Coop-Anz-Tipo-ital-Des-0121-190x132-RZ.indd   1 01.03.21   10:5501.03.21   10:55
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Auch diesmal fiel zu den Feiertagen 30% 
mehr Altglas an. Aber Achtung: Nicht 
jedes Glas ist recyclingtauglich. Glas-
recycling  gibt es in Österreich seit über 
40 Jahren und es ist ein enorm wichtiger 
Baustein der Kreislaufwirtschaft.
Verbrauch und Recycling von Glas-
verpackungen lagen 2020 überdurch-
schnittlich hoch. Austria Glas Recycling 
rechnet mit einer Rekordsteigerung von 
rund 1.000 Sammel-LKW-Ladungen im 
Vergleich zum Vorjahr. Zum Jahresende 
schnellt die Menge erfahrungsgemäß in 
die Höhe. Von Sektflasche bis Oliven-
glas, von Saftflasche bis Marmeladeglas: 
sie gehören in den Glascontainer. Jede 
richtig entsorgte Glasverpackung (ge-

trennt nach Weiß- und Buntglas) wird 
dem Recycling übergeben, weil Altglas 
der wichtigste Rohstoff für die Glaspro-
duktion ist.
Wichtig: Glaskugeln, Glasschmuck, 
Sektgläser und Fensterglas gehören nicht 
in den Glascontainer. Da sie von ande-
rer chemischer Zusammensetzung 
sind, können sie nicht gemeinsam 
mit Verpackungsglas recycelt wer-
den. Sie gehören zum Restmüll. 
Falsche Glasarten stören den Re-
cyclingprozess.
Sehr erwünscht hingegen sind 
Verpackungsgläser aus der Küche 
wie Pesto- oder Glaskonserven. Sie 
müssen unbedingt im Altglas ent-

sorgt werden, auch wenn Speisereste an-
haften. Der Terminus Technicus lautet 
‚restentleert‘. Das heißt: ausgelöffelt aber 
nicht unbedingt ausgewaschen. Im Som-
mer ist es allerdings eine Überlegung 
wert, Gläser mit geruchsintensivem In-
halt vorher zu säubern. 

Altglas richtig sammeln

...festes Haarshampoo die Umwelt we-
sentlich weniger belastet als flüssiges. 
Flüssiges Haarshampoo besteht zu mehr 
als der Hälfte aus Wasser, und das ist im 
wahrsten Sinne des Wortes überflüssig. 
Weil es kein Wasser enthält, braucht es 
keine Konservierungsstoffe, keine Plas-
tikverpackung und weniger Platz, meint 
die UMWELTBERATUNG. Außerdem 
stecken weniger Duftstoffe und Farb-
stoffe drin. Festes Haarshampoo – das 
sind kleine Stücke in Papier oder Karton 
verpackt statt in großen Flaschen. Es 
braucht darum beim Transport weniger 
Platz als flüssiges Shampoo. Das ist nicht 
nur im LKW, sondern auch auf Reisen 
praktisch. 
Trägt das feste Shampoo auch noch ein 
Bio- oder Naturkosmetik-Gütesiegel, ist 

es die beste Lösung für die Umwelt und 
unsere Gesundheit, z. B. NATRUE oder 
ECOCERT. Diese Produkte sind wegen 
der Inhaltsstoffe aus natürlichem Ur-
sprung besonders empfehlenswert. Das 
feste Haarshampoo-Stück wird entwe-
der in den Händen aufgeschäumt oder 
direkt in die nassen Haare einmassiert. 
Das feste Stück ist sehr ergiebig, da nur 
eine kleine Menge pro Haarwäsche ver-
braucht wird. Zum Trocknen kommt das 
Stück auf eine Seifenablage oder in ein 
Seifensäckchen. Festes Haarshampoo ist 
anders zusammengesetzt als Haarseife 
und einfacher in der Anwendung. Nach 
der Verwendung von Haarseife muss das 
Haar mit Essigwasser gespült werden, 
um das Verkleben der Haare zu verhin-
dern. Bei festem Haarshampoo ist diese 

Essigspülung nicht notwendig. Damit 
der ökologische Nutzen der festen Haar-
seife nicht durch die Energie- und Was-
serverschwendung bei der Haarwäsche 
zunichte gemacht wird, bitte lauwarmes 
Wasser nehmen (ist auch besser für die 
Haare) und das Wasser möglichst kurz 
laufen lassen!

Wussten Sie, dass...

Heizkörper abdrehen
Vor dem Lüften das Thermostat im je-
weiligen Raum herunterdrehen, damit 
nicht unnötig Wärme produziert und 
verbraucht wird. Es gibt aber auch Ther-
mostate, die automatisch abschalten, 
wenn das Fenster offen ist.
Stoßlüften statt kippen
Die Fenster gekippt zu lassen hat leider 
wenig Sinn, da hier nur Wärme verloren 
geht, aber kaum Feuchtigkeit. Lüften Sie 
daher immer mit komplett geöffneten 
Fenstern - am besten vier bis fünf Mal 
täglich. Am besten alle Fenster gleich-

zeitig auf zum Querlüften. Je kälter es 
draußen ist, desto kürzer sollte der Lüf-
tungsvorgang dauern. Bei Frost reichen 
fünf Minuten, bei wärmeren Außentem-
peraturen dürfen es ruhig zehn Minuten 
sein.
Feuchte Räume öfters lüften 
Räume, wie die Küche oder das Bade-
zimmer, sollten Sie öfters als fünf Mal 
täglich lüften, da sich hier, aufgrund 
der höheren Luftfeuchtigkeit, schneller 
Schimmel bilden kann. 
Für ein angenehmes Raumklima und 
eine erholsame Nacht ist es weiters rat-

sam das Schlafzimmer kurz vor dem zu 
Bett gehen noch einmal zu lüften.
Richtig heizen 
Auf keinen Fall sollten Sie die Heizung, 
wenn Sie nicht zu Hause sind, ganz ab-
schalten. Die Wände kühlen aus und 
das kann zu Schimmelbildung führen 
weil sich Kondenswasser an den kühls-
ten Stellen ablagert. Außerdem benötigt 
man dadurch viel mehr Energie, um alles 
wieder aufzuheizen.
Drehen Sie das Thermostat am besten 
auf ein Minimum zurück und anschlie-
ßend wieder auf die gewünschte Stufe.

Richtiges Lüften
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Leitungswasser trinken hat nur Vor-
teile: Es ist gesund, umweltfreundlich 
und spart Geld: 100 % weniger Abfall 
gegenüber Wasser in Flaschen. Wasser 
ist das Lebensmittel Nummer eins und 
wird von uns nur allzu gerne in der 
praktischen Plastikflasche gekauft! Die 
Getränke sollen vorwiegend ungesüßt 
und kohlensäurefrei sein. So bietet sich 
Wasser als der ideale Durstlöscher an. 
Gott sei Dank sind wir in der glückli-
chen Lage, dass wir unbelastetes wohl-
schmeckendes Trinkwasser jederzeit zur 
Verfügung haben! Leitungswasser trin-
ken spart Arbeit und Abfälle. Es müssen 
weder Getränkeflaschen nach Hause ge-
schleppt noch entsorgt werden. 
Daten und Fakten: Der Vergleich von 
100 Liter Leitungswasser zu 100 Liter 
Mineralwasser in 1,5 Liter Kunststoff-
Einwegflaschen zeigt eindeutig, dass 
Leitungswasser beim Sparen hilft, und 
zwar auf mehreren Ebenen:
63 kWh Strom Erzeugung 
11 l Wasser Produktion 

3,1 kg Rohstoff Produktion
2,4 kg Abfall Entsorgung 
Zeit und Wege Besorgung ergibt eine 
Kostenersparnis von ca. € 28,--.

Ein  weitere Alternative für alle, die 
Wasser gerne prickelnd trinken, sind 
Sodasprudler zum Aufsprudeln von Lei-

tungswasser. Beim Kauf eines solchen 
Gerätes ist zu beachten, dass die Soda-
kapseln zurückgegeben und wiederbe-
füllt werden können.
Auf jeden Fall steht fest:
Leitungswasser trinken ist ökologisch 
und finanziell unschlagbar. 

(Quelle: Die Umweltberatung)

Tipps für den Immobilienkauf!
Sie haben ein Haus geerbt und wollen dieses nun verkaufen? Beim Verkauf von Immobilien haben 
Sie als Verkäufer neben dem Kaufpreis einige wichtige Dinge zu beachten, damit alles rund läuf t.
Welche Steuern muss ich als Verkäufer zahlen?
Sämtliche Gewinne aus entgeltlichen Veräußerungen von Liegenschaf ten unterliegen der Immo-
bilienertragsteuer (ImmoESt). 
Wieviel Steuer fällt an?
Das hängt vom Zeitpunkt ab, in dem Sie die Liegenschaf t erworben haben:
• 30% bei „Neuvermögen“: Verkaufen Sie eine Liegenschaf t, welche nach dem 1.4.2002 entgeltlich 

angeschaf f t wurde, müssen Sie 30% vom Gewinn an ImmoESt abführen. Der Gewinn ergibt sich 
aus dem Verkaufserlös abzüglich Anschaf fungskosten und abzüglich allfälliger Investitionen, 
die Sie in die Immobilie getätigt haben.

• Pauschalierungsmöglichkeit bei „Altvermögen“: Wurde die Liegenschaf t vor dem 01.04.2002 er-
worben, so haben beim Verkauf Sie die Möglichkeit, dass Sie entweder die Regelbesteuerung 
(30% vom Gewinn) oder die Pauschalbesteuerung (4,2% des Kaufpreises) wählen.

Keine Steuer zahlen: Geht das auch?
Eine Steuerbefreiung gibt es, wenn die Immobilie entweder ab der Anschaf fung bis zum Verkauf durchgehend und mindestens 2 Jahre 
lang Ihr Hauptwohnsitz war, oder wenn Ihnen die Immobilie innerhalb der letzten zehn Jahre vor der Veräußerung zumindest 5 Jahre 
lang als Hauptwohnsitz gedient hat. Weitere Steuerbefreiungen kennt Ihr Notar!
Was muss ich vor dem Verkauf noch bedenken?
Neben dem Thema Steuern sind auch erbrechtliche Aspekte zu beachten, aber auch schlicht die Überlegung, ob Sie wirklich bereit sind, 
das Eigentum aufzugeben. Wäre die Vermietung der Immobilie oder eine Übertragung in der Familie eine Alternative?
Ihr Notar informiert Sie über alle Vor- und Nachteile einer Veräußerung. Er garantiert die Einhaltung der gesetzlichen Formvorschrif ten 
und die grundbücherliche Sicherstellung. Die erste Rechtsaus-
kunf t ist bei Ihrem Notar übrigens kostenfrei.
Mag. Klaus Schöf fmann MBL ist Notar in Klagenfurt
9020 Klagenfurt am Wörthersee, Alter Platz 22/2
+43 463 509508, Fax +43 463 509508 - 22
www.notariat-schoef fmann.at
of fice@notariat-schoef fmann.at

LEITUNGSWASSER STATT FLASCHENWASSER

AN
ZEI

GE
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Die Marktgemeinde Maria Saal gratuliert 
 Herrn Dr. et Mag. Phil. Habil. Alfred Ogris (geb. 1941 in Wien)

 zum 80. Geburtstag!
Es ist dem Bürgermeister und dem Gemeinderat der Marktgemeinde 
Maria Saal eine Ehre, einem hoch angesehenen Gemeindebürger zu sei-
nem 80. Geburtstag in geistiger und physischer „Frische“ herzlichst zu 
gratulieren. Alfred Ogris, Jahrgang 1941, wurde in Wien geboren und 
ist in Ferlach aufgewachsen. Er ist verheiratet mit Mag. Gerlinde Ogris 
und sie haben drei gemeinsame Kinder.
Nach den Pflichtschulen in Ferlach absolvierte er die Lehrerbildungsan-
stalt in Klagenfurt, um dann an zweisprachigen Volksschulen in Kärn-
ten als Lehrer tätig zu sein. Es folgte das Studium an der Universität 
Wien in den Fächern Germanistik und Geschichte mit der Promotion 
und nachfolgend mit der Lehramtsprüfung. Im Jahre 1983 habilitierte 
er an der Universität Wien in Österreichischer Geschichte mit besonderer Berücksichtigung der Kärntner 
Landesgeschichte.
Im Jahre 1968 trat er seinen Dienst als Archivar am Kärntner Landesarchiv an. Schließlich war er von 1981 
bis 2001 Direktor des Kärntner Landesarchivs. Von 1973 bis 1981 war er auch Lehrbeauftragter an der Päd-
agogischen Akademie des Bundes in Kärnten. 2001 ist er in den wohl verdienten Ruhestand getreten! 
Seine umfangreiche wissenschaftliche Tätigkeit ist in über 300 Publikationen ausgewiesen. Eine besondere 
Herausforderung seiner beruflichen Tätigkeit war der Neubau des Kärntner Landesarchivs von 1993 – 1996. 
Als Maria Saaler Gemeindebürger war und ist ihm die Maria Saaler Geschichte eine Herzensangelegenheit. 
In zahlreichen freiwilligen Führungen hat er viele Maria Saaler und Maria Saalerinnen und Gäste durch 
„seinen“ historisch bedeutenden Wallfahrtsort geführt und zahlreiche hoch interessante und spannende Vor-

träge gehalten. Im Namen des Domvereines Maria Saal, 
dessen Mitbegründer er war, bedanke ich mich auf die-
sem Wege für seine freiwilligen Aktivitäten im Sinne 
der Geschichte seines Heimatortes. Besonders hervor-
zuheben ist die Herausgabe der Maria Saaler Chronik 
„Geschichte – Kultur – Natur“ mit über 40 Autorinnen 
und Autoren (2007) und neuerdings mit der Herausgabe 
des bedeutenden Werkes  „Das Bruderschaftsbuch“ der 
Armen-Leute-Bruderschaft in Maria Saal (2020). Alles 
Gute weiterhin, vor allem Gesundheit auf Ihrem weite-
ren Lebensweg! Ad multos annos.  
 (Dir.i.R. Richard Brachmaier)

Unsere Telefonnummer: 059133 2111       
Notruf: 133
Schützen Sie Ihr Fahrrad!!!!!!!

• Rahmen zusammen mit Vorder- und Hinterrad mittels 
Spiralkabel sichern.

• Keine Wertgegenstände in Gepäckstasche oder Gepäck-
sträger zurücklassen. 

• Werkzeuge aus der Satteltasche nehmen. 
•  Teure Ausrüstungsgegenstände (Fahrradcomputer)    
   abnehmen. 
• Bügel- oder Kabelschlösser verwenden. 
Der Fahrradpass ist auf der Homepage des BMI download-
bar und liegt in allen Polizeidienststellen zur freien Ent-
nahme auf. Für weitere Fragen stehen Ihnen die Beamten 
der PI Maria Saal – 0 59 133 2111, 
E-Mail: PI-K-Maria-Saal@polizei.gv.at; 
sehr gerne zur Verfügung.

Die wichtigsten Tipps gegen 
Fahrraddiebstahl:

• Fahrräder nach Möglichkeit 
in einem versperrten Raum   
(Fahrradraum) abstellen 
bzw.  im Freien an einem 
fest verankerten Gegen-
stand befestigen.

• Fahrräder an stark frequen-
tierten oder bei Dunkelheit 
an    hell erleuchteten Plät-
zen abstellen.

• Fahrräder nicht immer an 
denselben Plätzen abstellen. 
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Mit 1. Juli 2021 übernimmt Dr. Michael 
Laschitz die hausärztliche Praxis für All-
gemeinmedizin von MR Dr. Ferdinand 
Kollmitzer, der in den Ruhestand wech-
selt. Im Team bleibt die 
sehr geschätzte Assisten-
tin Gabriele, welche von 
Assistentin Christina tat-
kräftig unterstützt wird.
Um einen nahtlosen 
Übergang in der Patien-
tenbetreuung sicherzu-
stellen, werden in den 
Monaten Mai und Juni 
Dr. Laschitz und MR Dr. 
Kollmitzer zusammenar-
beiten, um die bewährte 
medizinische Betreuung 
reibungslos fortführen zu 
können.

Dr. Michael Laschitz hat 
eine breite Ausbildung 
für Allgemeinmedizin 

am Klinikum Klagenfurt und im Kran-
kenhaus der Elisabethinen erhalten und 
ist derzeit als Oberarzt an der Abteilung 
für Herz-, Thorax- und Gefäßchirurgie 

am Klinikum Klagenfurt tätig.
Das komplette Spektrum der Allgemein-
medizin wird weiterhin an der bekann-
ten Ordinationsadresse angeboten.

Hausärztliche Ordinationsübergabe

Freiwillige Feuerwehr St. Michael am Zollfeld
1.985 Stunden Freizeit, für Ihre Sicherheit!

Die Ereignisse des Jahres 2020 zeigten uns, dass der 
schmale Grat zwischen Einsatz, Beruf und der Coro-
na-Pandemie eine Herausforderung darstellt. Wir ha-
ben neben den Unwetterereignissen, Verkehrsunfäl-
len und Bränden, auch noch einen unverzichtbaren 
Beitrag bei den Corona-Massentestungen geleistet. 
Das letzte Jahr kann also ganz ohne Übertreibung als 
Jahr des Feuerwehr-Ehrenamtes bezeichnet werden. 
In den regulären Jahren würden wir über unsere Jah-
reshauptversammlung, Ehrungen, Beförderungen, 
Veranstaltungen usw. berichten. Leider bestimmt die 
Pandemie den Feuerwehralltag und ein Regelbetrieb 
ist derzeit nicht möglich. Trotz alledem wurden von 
unserer Feuerwehr 1985 Stunden im Jahr 2020 für 
ihre Sicherheit geleistet. 
Insgesamt 31-mal rückten die Kameraden 2020 zu einem Ein-
satz aus. Davon viermal zu einem Brandeinsatz und zwölfmal 
zu einem technischen Einsatz 15-mal zu einer Hilfeleistung.
Der diesjährige Ausschnitt unseres Terminkalenders liest sich 
folgend:
Feuerwehrfest: leider nicht planbar
Frühschoppen: leider nicht planbar
Fußballturnier: leider nicht planbar
Die Zeit ist außergewöhnlich, die daraus resultierenden Maß-
nahmen für die Kameraden der Feuerwehr sind es auch. Wir 
als Feuerwehr tun alles um die gewohnte Schlagkraft aufrecht 

zu erhalten und für 
die Sicherheit Sor-
ge zu Tragen. 

Wir wünschen Ih-
nen einen erholsa-
men und vor allem 
gesunden Frühling 
und Sommer 2021.

OBI 
Willibald Kohlweg

FF St. Michael 
am Zollfeld
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FF-Stegendorf - Einblicke
Umweltkapriolen treffen das gesamte Ge-
meindegebiet häufig gleichzeitig. Daher 
ist es notwendig, mit mehreren Trupps 
der örtlichen Feuerwehren gleichzeitig 
arbeiten zu können. In der Vergangen-
heit mussten bei Katastropheneinsätzen 
wie Unwetter oder Hochwasser die Pum-
pen und div. Einsatzmittel erst mühsam 
in unser Fahrzeug verladen werden. 
In unserem Kleinlöschfahrzeug selbst 
ist kein Platz dafür. Zuerst wurden die 
Kameraden zum Einsatz gefahren und 
dann erst wurden die Pumpen geholt.
Daher haben wir uns entschlossen, für 
diese Zwecke einen Katastrophenanhän-
ger anzuschaffen.
Anfang 2020 haben wir von der FF-
Ebenthal einen gebrauchten, unbestück-
ten Hänger günstig erworben. Dieser 
wurde dann im Laufe des Sommers in 
Eigenregie auf unsere Bedürfnisse um-
gebaut und erneuert. Mittlerweile ist 
der Katastrophenanhänger fertig und 
einsatzbereit. Bestückt ist er aktuell mit 
drei Tauchpumpen, einer Schmutzwas-
serpumpe, einem Restlossauger, Leucht-
mittel, Schläuchen und div. Schanzzeug. 
Mit Unterstützung der Marktgemein-
de Maria Saal konnte auch ein 14 KVA 
Notstromaggregat angeschafft werden. 
Dieses wurde mittlerweile auch geliefert. 
Somit ist der Katastrophenhänger als 
unabhängiges Einsatzmittel überall und 
jederzeit einsetzbar und wir können un-
abhängig mit zwei Einsatztrupps arbei-
ten.
Insgesamt wurden € 16.000,- investiert. 
Davon wurden von der Feuerwehrkasse
€ 3.000,- und zusätzlich 150 Arbeitsstun-
den beigetragen.

Jetzt muss nur 
noch im Rüsthaus 
der Platz für den 
Katastrophenan-
hänger geschaffen 
werden.  Dies soll-
te mit dem Projekt 
Rüsthaus Um-/
Neubau hoffent-
lich bald gelingen.
Danke auch für die 
Spenden, die im 
Zuge unserer Feu-
erwehrka lender-
aktion eingelangt 
sind. Damit kön-
nen wir zusätzlich 
einen Beitrag für notwendige 
Ausrüstung leisten. Kdt. OBI Andreas Illgoutz

Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr St. Michael am Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr St. Michael am 
Zollfeld, Maria Saal und Stegendorf wünschen allen Zollfeld, Maria Saal und Stegendorf wünschen allen 

GemeindebürgerInnen ein frohes Osterfest!GemeindebürgerInnen ein frohes Osterfest!
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Freiwillige Feuerwehr Maria Saal
Geschätzte Maria Saalerinnen und 
Maria Saaler,

in einem außergewöhnlichen Jahr wie es 
das Vergangene war und das Laufende 
ist, geprägt von Einschränkungen und 
Bestimmungen rund um das Corona-Vi-
rus, hat das gesellschaftliche Leben in 
unserer Gemeinde und darüber hinaus 
in einem hohen Maß gelitten.
So hat auch die Freiwillige Feuerwehr 
Maria Saal keinerlei kameradschaftliche 
Veranstaltungen und Festlichkeiten ab-
halten können, dies hat vor allem ein ka-
meradschaftliches und gesellschaftliches 
Defizit hervorgerufen. Sind es doch die 
Veranstaltungen, Zusammenkünfte und 
Feste, welche das Feuerwehr- und Orts-
leben prägen und den sozialen Kontakt 
mit der Bevölkerung aufrecht halten.
Trotz der derzeit schwierigen Situation 
war und ist die Feuerwehr Maria Saal bei 
etlichen Einsätzen und Hilfeleistungen 
unterschiedlichster Art für die Maria 
Saaler Bevölkerung stets einsatzbereit. 
Unsere Kameraden/Innen haben stets 
alle strengen internen Vorgaben in Be-
zug auf den Feuerwehrdienst genaues-
tens eingehalten.

Untenstehend ein Auszug unserer Tätig-
keiten und Einsätze trotz Coronakrise.

ÜBERSICHT AUF DAS EINSATZ-
GESCHEHEN 2020
Brandeinsätze 15
Technische Einsätze 45
Aufgewendete 
Einsatzstunden  807 Stunden

ALLGEMEIN AUFGEWENDETE 
ARBEITSSTUNDEN 2020
Ausbildung, Schulungen, Übungen 
 542 Stunden
Verwaltung, Technische Dienste usw.  
 1.190 Stunden

GESAMT AUFGEWENDETE 
STUNDEN 2020 2.539 Stunden

Mit den besten Wünschen für das Jahr 
2021, vor allem viel Gesundheit und Er-
folg, ihre Freiwillige Feuerwehr Maria 
Saal - Aktiv und Professionell. 

Für die Kameradschaft der 
Feuerwehr Maria Saal

HBI Kerschbaumer Gerald
Kommandant der FF Maria Saal  
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GTS Maria Saal
(Ganztagsschule in getrennter Abfolge)

Eine ganztägige Schulform teilt sich 
in Unterrichts-, Lern- und Förderein-
heiten, sowie einen Freizeitteil. Bei der 
getrennten Abfolge ganztägiger Schul-
formen sieht die Organisation vor, dass 
die Unterrichtseinheiten am Vormittag 
abgehalten werden, dann ein Mittages-
sen folgt und am Nachmittag die Lern- 
und Fördereinheiten bzw. der Freizeitteil 
stattfinden. 
In der schulischen Tagesbetreuung bzw. 
Ganztagsschule mit getrennter Abfolge 
können Kinder klassen-, schulstufen- 
oder schul- und schulartenübergreifend 
in Gruppen zusammengefasst werden. 
Es besteht die Möglichkeit sich von 1 bis 

zu 5 Tage die Woche, für die Dauer des 
betreffenden Schuljahres, anzumelden. 
Während dieses Zeitraums kann eine 
Abmeldung nur aus triftigen Gründen 
und zum Ende des ersten Semesters er-
folgen. Diese ist spätestens einen Monat 
vor Ende des Semesters schriftlich be-
kannt zu geben. 
Um die Umsetzung des pädagogischen 
Konzeptes bzw. die Qualität der Bil-
dungsarbeit an einer Ganztagsschule zu 
gewährleisten bedarf es eines regelmäßi-
gen und pünktlichen Besuchs der Kinder 
an den angemeldeten Tagen bis mind. 16 
Uhr. Jeden Mittwoch und Freitag dür-
fen die Kinder jedoch schon um 14 Uhr 

entlassen werden. Da auch die Einhei-
ten am Nachmittag als Schulzeit gelten, 
bedarf es bei Fernbleiben einer schrift-
lichen Benachrichtigung unter Angabe 
des Grundes, beim Klassenlehrer, der 
Leitung der Nachmittagsbetreuung bzw. 
der Schulleitung. Tageweise Freistellun-
gen für ev. Musikschulbesuche oder Ver-
einstrainings sind zu Schulbeginn zu be-
antragen. 
Der Besuch der Schule ist unentgeltlich, 
jedoch werden seitens des Schulerhalters 
kostendeckende Beiträge für Betreuung 
und Verpflegung von den Erziehungsbe-
rechtigten eingehoben. 

Betreiber: Marktgemeinde Maria Saal
Kontaktperson: Birgit Stelzl (oder Schulleitung: Marina Slanic), gts.mariasaal@gmail.com

Tel.: 04223/234013 oder 0664/9457945
Im Namen der Nachmittagsbetreuung & dem 

Lehrerteam der VS Maria Saal wünschen wir Ihnen frohe Ostern und allen Kindern erholsame Osterferien!

1-tägiger Besuch 2-tägiger Besuch 3-tägiger Besuch 4-tägiger Besuch 5-tägiger Besuch
Verpflegungsbeitrag 19,70 39,40 59,10 78,80 98,50
Betreuung bis 16:00 Uhr 28,30 37,40 56,60 74,20 95,80
Gesamt 48,00 76,80 115,70 153,00 194,30
Betreuung bis 17:00 Uhr 31,50 41,70 63,00 83,40 107,20
Gesamt 51,20 81,10 122,10 162,20 205,70

Folgende Bestimmungen gelten an der Schule:

Gesucht: Reinigungskraft für die 
Ganztagsschule Volksschule Maria Saal!

Als einer der größten sozialen Dienstleister österreichweit 
und auch im Bundesland Kärnten versorgen wir mit unseren 
über 600 Mitarbeiter/innen über 4.000 Kunden mit Dienst-
leistungen aus den Bereichen Pflege und Betreuung, Kinder 
und Jugend, Essen auf Rädern sowie Mobiles Sanitätshaus.
Eine Vielzahl an Vorteilen wie aktive Karriereentwicklung, 
Vereinbarkeit von Beruf und Familie machen das Hilfswerk 
zu einem beliebten Dienstgeber. Hilfswerk Mitarbeiter/in zu 
sein,  bedeutet Job mit Sinn und Perspektive zu haben. Wer-
den Sie Mitglied in unserem Team!

Zur Verstärkung unseres Teams in der GTS Maria Saal 
ab 12.4.2021 eine 
Reinigungskraft im Ausmaß von 30 Wochenstunden, 
befristet bis 31.12.2021.

Aufgabenbereich:
- Reinigung der Räumlichkeiten der Einrichtung
- Küchenhilfe, Ausspeisung des Mittagessens und Geschirrreinigung

Als optimale Kandidatin verfügen Sie über:
- Berufserfahrung
- genaues Arbeiten

Wir bieten Ihnen:
- Teilzeitbeschäftigung im Ausmaß von 30 Wochenstunden,
- Arbeitszeiten: Montag bis Freitag von 09:00 bis 15.00 Uhr

Bezahlung:
- Qualifikationsbezogene Entlohnung nach dem Kollektivver-

trag der Sozialwirtschaft Österreich, Verwendungsgruppe 1
- Einstiegsgehalt bei Berufseinstieg auf Basis 30 WSTD  

€ 1.356,47,-  brutto
- Zusätzlich: Anrechnung von Vordienstzeiten nach den Be-

stimmungen des Kollektivvertrages
- Automatische Gehaltsvorrückung alle 2 Jahre

Kontakt: 
Ihre Bewerbung (Email) richten Sie bitte an:
birgit.zupanc-kummer@hilfswerk.co.at
Beachten Sie bitte, dass wir keine wie immer gearteten Bewer-
bungskosten übernehmen können. Bitte übermitteln Sie alle er-
forderlichen Nachweise um ins Auswahlverfahren zu kommen!
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Bewegung und Gesundheit
Gesundheit wird im Kindergarten Maria 
Saal vom Hilfswerk Kärnten „groß ge-
schrieben“. Sie ist eine wesentliche Vor-
aussetzung für die Bildung, Entwicklung 
und das Wohlbefinden Ihres Kindes. 
Durch körperliche Aktivitäten erfahren 
sie eine Steigerung ihres Wohlbefindens 
und eine gesteigerte Resilienz zur Be-
wältigung von Stress, emotionalen Be-
lastungen und Krisen sowie zum Abbau 
von Aggressionen. Der tägliche Garten-
besuch und die wöchentlichen gezielten 
Turneinheiten bieten den Kindern viel-
seitige Bewegungserfahrung und unter-
stützen sie bei der Auseinandersetzung 
mit sich selbst und mit Anderen. 
Kinder nehmen die Welt über ihren 
Körper wahr, umso wichtiger ist es den 
eigenen Körper und desen Eigenschaf-
ten kennen zu lernen. Mit vielfältigen 
Bildungsangeboten, Bewusstseinsbil-

dung und im alltäglichen Spiel erwerben 
Kinder Wissen über ihren Körper und 
dessen Empfindungen.
Die Auswirkungen, von Nahrungsmit-
teln und Getränken, auf Körper und Ge-
sundheit wurde mit den Kindern unter 
anderem anhand des Zuckerwürfelquiz  
veranschaulicht. Die Überraschung war 
groß als die Kinder die Mengen an Zu-

ckerwürfeln den Lebensmitteln zuteilen 
konnten. 
Eine Zahnprojektwoche mit dem Ziel 
der kindgerechten Zahngesundheit, die 
Teilnahme an der „Schulobstaktion“ und 
die Projekteinreichung zum „Gesunden 
Kindergarten“ untermauern die Ernst-
haftigkeit, mit der wir diesen Bildungs-
bereich leben.

Bildungsschwerpunkt des Monats im Kinder-
garten Maria Saal vom Hilfswerk Kärnten

Corona zum Trotz hat der Elternverein 
im heurigen Schuljahr schon zwei Ak-
tionen durchgeführt um den Kindern 
Abwechslung in den neuen, besonderen 
Schulalltag zu bringen. Gestartet haben 
wir mit der Nikoloaktion – Mandarinen, 
ein Semmelkrampus und ein Schoko-
nikolaus für jedes Kind. Auch konnten 
die Kinder im Februar freudig ihre Fa-
schingskrapfen mampfen. Leider konnte 
situationsbedingt der Elternsprechtag 

und die Bücheraktion nicht durchge-
führt und begleitet werden.
Unsere Kinder brauchen ein Sprachrohr 
für Veränderungen und Erneuerungen, 
um zeitgemäße Ideen umzusetzen oder 
einfach mal den Stein ins Rollen zu brin-
gen.
Wenn auch DU Lust und ein wenig Zeit 
hast, UNS (den Elternverein) mit deinen 
kreativen Gedanken und Liebe zu unse-
ren Kindern zu unterstützen - bitte mel-

de dich bei uns!
Für Wünsche, Beschwerden und An-
regungen haben wir immer ein offenes 
Emailfach für dich -> 
elternverein-ms@gmx.at
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www.asv-maria-saal.at

9045/21

23. Int. Ulrichsberglauf
12. Lauf zum

Datum/Uhrzeit: Sonntag, 1. August 2021, 9.30 Uhr

Ort : 9063 Maria Saal am Zollfeld beim Herzogstuhl

Start/Ziel: Herzogstuhl am Zollfeld - Ulrichsberggipfel (1.022 m)

Länge: 9,2 km, Höhendifferenz: 610 m

Strecke: Herzogstuhl – Kading – Möderndorf – Pörtschach/Berg –
Beintratten – Vierbergelauf-Weg – Alte Forststraße – Ulrichsberg-
Alm - Ulrichsberg Gipfel (1022m) – geringe Abweichungen noch möglich

Nenngeld/ € 20,-- inkl. Chipmiete (bei Einlösung des Kelag Pluskunden Jokers 50 %
Ermäßigung)

Zeitnehmung: STERN BEW Chipzeitnehmung – Peter Stern

Labestation: Pörtschach/Berg (km 4,0), Abzw. Alte Forststraße (km 8)

Rücktransport: ab Beintratten mit Gratisbus

Klassen- laut Vorgabe Kärntner/Österr. Berglaufcup 2021
einteilung: M/Wu18, M/Wu20, M/WH, M/W30, M/W35, M/W40, M/W45, M/W50,

M/W55, M/W60, M/W65, M/W70 usw.
Eigene Wertung für Mitglieder des ASV und Maria Saaler Gemeindebürger

Anmeldung: online: www.asv-maria-saal.at oder
Silke Sendlhofer, 0664 1334567; silke.sendlhofer@gmx.at
Gerald Passegger, 0676 6356351; g.passegger@aon.at

Preise: Sach- und Warenpreise (jeder Teilnehmer erhält ein 
Erinnerungsgeschenk)

Siegerehrung: 13 h im ASV Tenniscafe, Zeller Straße 50 in Maria Saal

Kleidertransport zum Ziel wird organisiert. Dusch- und Umkleidemöglichkeiten im ASV-Clubhaus und am Fußballplatz in 
Maria Saal. Die Veranstaltung findet bei jeder Witterung statt. Der Veranstalter übernimmt keinerlei Haftung.

Wir danken für die bisherige Unterstützung: MR-CT Diagnose, ASVÖ, Autohaus Stippich, Armin 
Stippich Karosserie und Lackierung GmbH, Cafe Europa, Kärntner Fleisch, FitInn Fitnessstudio, FS 
Soft IT Consulting GmbH, Pichler Lüftung mit System, Kronen Zeitung, Elektroservise H. Schneider, 
SkinFit, Gebrüder Weiss GmbH, Lendorf Apotheke, Casino Velden, Lorenz, Frischzellen, 
Mountainbiker Klagenfurt GmbH, Land Kärnten, mpö pfmmedical, Kärnten Sport u.a.m.     
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Der Waldkindergarten Maria Saal wurde 
vor nunmehr 18 Jahren als Pilotprojekt 
ins Leben gerufen. Damals war dieses 
Konzept der Bildung und Betreuung von 
Kindern im Vorschulalter erst das Zwei-
te dieser Art in ganz Österreich. Gute 
pädagogische Arbeit durch ein profes-
sionelles und qualifiziertes Team konnte 
erste Zweifel und Widerstände schnell 
ausräumen. Der Waldkindergarten ist 
und war in all den Jahren immer ausge-
bucht, genießt im In- und benachbarten 
Ausland einen hervorragenden Ruf und 
dient und diente mittlerweile wegen sei-
nes jahrelangen Know-hows in der Na-
tur- und Waldpädagogik als Modell für 
viele Waldkindergärten und Projekte. 
Das Team des Waldkindergartens freut 
sich ganz besonders, dass ab Herbst fa-

milienfreundlichere Öffnungszeiten an-
geboten werden können. Es gibt nun 
die Möglichkeit, die Kinder von 7:00 
Uhr – 14:30 Uhr betreuen zu lassen. Für 
ein gesundes Mittagessen der Kinder ist 
ebenfalls gesorgt. Der Biohof Thaler be-
liefert uns mit frischem, biologischem 
und regionalem Essen und es besteht für 
Eltern die Möglichkeit auch mal Essen 
für die ganze Familie mit zu bestellen.
Jedes Kind will Gestalter seines eigenen 
Lebens sein. Das geht am besten, wenn 
das Kind sich spielerisch in der Welt 
erproben kann. In der Natur lernt das 
Kind gestalten, hier ist der Raum unend-
lich! (Gerald Hüther, Gehirnforscher)  
Derzeit genießen die Waldkindergarten-
kinder das wunderbare frühlingshafte 
Wetter und sind schon in reger Vorbe-

reitung für Ostern. Auf der Wiese in der 
Sonne fertigen sie fleißig Dekorationen 
aus Ton und bedrucken Tücher fürs 
Osterpinkerl. Manchmal sehen sie auch 
schon von weitem den Osterhasen durch 
den Wald hoppeln.

Waldkindergarten Maria Saal – 
Verlängerte Öffnungszeiten ab Herbst 2021

Kontakt
Waldkindergarten Maria Saal
Arndorf 6a, 9063 Maria Saal
Mag. Sabine Dörfler (Leitung)
0699 10 75 11 70
Gabi Wallisch
0699 11 65 22 22
office@waldkindergarten.co.a

Wir wünschen allen Maria Saaler 
Familien frohe Ostern!

Das Team vom 
Waldkindergarten Maria Saal
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Kindertagesstätte Maria Saal 
Der schneereiche Winter war für unsere Kinder in der Tages-
stätte ganz besonders. Für viele Mädchen und Buben eine ganz 
neue und bewusste Erfahrung: wie fühlt sich Schnee eigentlich 
an? Mit kleinen Experimenten erkundeten wir gemeinsam die-
ses Thema. Was passiert, wenn man Schnee an einen warmen 
Ort bringt? Wir haben viele Kunstwerke aus Schnee gestaltet 
und jede freie Minute im Garten verbracht. Ganz schön an-
strengend sich im Schnee fortzubewegen, wenn man die kleine 
Körpergröße mit den Schneemassen vergleicht! 

Fasching wurde heuer einmal anders gefeiert. Statt dem tradi-
tionellen Umzug haben wir eine lustige Faschingsfeier im Haus 
mit Tänzen, Spielen und Besuch vom Kasperl gefeiert. 

Wir  verabschieden uns auch recht herzlich von Herrn 
Anton Schmidt in der Funktion als Bürgermeister. Durch 
sein Engagement und Tun und durch Unterstützung der 
gesamten Gemeinde haben wir im Jahr 2013 die 1. Grup-
pe eröffnet. 5 Jahre später kam eine zweite Gruppe hinzu. 
Die Zukunft zeigt, dass auch die Tagesstätte noch wach-
sen wird, um den Bedarf an Bildungsplätzen abdecken 
zu können. Für unseren Bürgermeister waren die Kinder 
immer wichtig. Bei vielen Besuchen und in Gesprächen 
haben wir ein offenes Ohr erfahren.  Ganz besonders be-
danken wir uns, dass wir Pädagoginnen  in Entscheidun-
gen miteinbezogen wurden. Sei es bei der Gestaltung neu-
er Räumlichkeiten oder im Garten. Selbst beim Bau von 
unserem Weidenhäuschen hat Anton Schmidt selbst Hand 
angelegt. Wir freuen uns aber auch weiterhin über einen 
Besuch von unserem Bürgermeister a.D., und wünschen 
ihm alles Gute für seine Zukunft.

Die kommenden warmen Monate widmen wir uns ganz unse-
rem heurigen pädagogischen Schwerpunkt „ Mein Körper“. 
Bücher, Gespräche, Projekte und Experimente zu den eigenen 
Sinneserfahrungen stehen im Mittelpunkt unserer pädago-
gischen Arbeit in den nächsten Wochen. Durch Kim-Spiele, 
Hindernisbahnen, Beobachten eigener Körperphänomene wie 
Herzschlag und Puls,  Tasterlebnisstraßen etc. machen die Kin-
der vielfältige positive Sinneserfahrungen.  

Allen Maria SaalerInnen 
wünschen wir ein schönes Osterfest
Das Hilfswerk Team Maria Saal

Bau des Weidenhauses 2017
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Seit Herbst dieses Schuljahres erfreuen 
sich die Kinder der VS Maria Saal an der 
neuen Spielarena im hinteren Bereich 
der Volksschule. Nach langem, harten 
Warten von zwei Jahren, konnten wir zu 
Schulbeginn die Arena mit der Schulan-
fangsmesse einweihen. Seitdem vergeht 
nahezu kein Tag, wo dieser Platz nicht 
genutzt wird. 
Im Namen der Kinder möchte ich mich 
ganz herzlich bei unserem Ausschussob-
mann Mag. Hans Jörg Zwischenberger 
bedanken, dass er sich tatkräftig dafür 
eingesetzt hat, den Kindern, teilweise 
sogar in Eigeninitiative mit handwerk-
lich begabten Eltern, diese Spielmöglich-
keit im Freien zu schaffen! Danke auch 

unserem Amtsleiter, Walter Zettinig, der 
bei der Umsetzung dieses Projektes mit 
wertvollen Tipps unterstützend zur Seite 
gestanden ist!
Ein herzliches Dankeschön gilt auch un-
serem scheidenden Bürgermeister, An-
ton Schmidt, der sich nicht nur für die 
Umsetzung dieses Projektes bemüht hat!
Die Belange der Kinder waren ihm stets 
ein Anliegen, und wenn kein größeres 
Vorhaben anstand, sorgte er immer wie-
der großzügig bei diversen Schulveran-
staltungen für eine Stärkung mit Jause 
und Getränken, übernahm Buskosten 
für die Fahrten zu Schulwettbewerben 
oder fuhr jährlich mit den Drittkläss-
lern bei der Tour durch Maria Saal mit, 

um den Kindern viele interessante Din-
ge über ihren Heimatort zu erzählen. 
Lieber Anton, in der Schule wird es für 
dich auch in deinem wohlverdienten Ru-
hestand, immer eine offene Türe geben 
und vielleicht begleitest du uns dann 
als Pensionist beim einen oder anderen 
Lehrausgang durch Maria Saal! 
Einen Wunsch an den Osterhasen haben 
unsere Kinder noch: „Bitte, lieber Oster-
hase, sag dem neuen Gemeinderat, dass 
wir in der GTS dringend einen 4. Grup-
penraum und einen Speisesaal brauchen! 
Das fix fertige Projekt könnte mit den 
dafür zugesprochenen Fördermitteln 
von Land und Bund sofort umgesetzt 
werden!“

Neue Spielarena für die Kinder 
der VS Maria Saal

Alle Kinder und das Team
der Volksschule Maria Saal - Virunum 

wünschen Ihnen gesegnete 
und frohe Osterfeiertage!

Mit österlichen Grüßen
Marina Slanic
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OSTERN IN DER PFARRE MARIA SAAL:
Palmsonntag 28.03. 
  08.30 Uhr Karnburg Segnung der Palmzweige – Hl. Messe
  08.30 Uhr St. Michael Segnung der Palmzweige und Palmprozession, Hl. Messe
  10.00 Uhr Seiserkreuz Segnung der Palmzweige und Palmprozession 
    anschl. Hl. Messe im Dom
Gründonnerstag 01.04. 
  19.00 Uhr Dom Gemeinsame Hl. Messe vom letzten Abendmahl für die  
    Pfarren Maria Saal, St. Michael am Zollfeld und Karnburg
Karfreitag 02.04.
  14.30 Uhr Dom Kinderkreuzweg
   15.00 Uhr Karnburg Kinderkreuzweg
   19.00 Uhr Dom Feier vom Leiden und Sterben Jesu Christi
   19.00 Uhr St. Michael Feier vom Leiden und Sterben Jesu Christi
   19.00 Uhr Karnburg Feier vom Leiden und Sterben Jesu Christi
Karsamstag 03.04.
  06.00 Uhr Domplatz Feuersegnung
   06.00 Uhr Karnburg Feuersegnung
   07.30 Uhr St. Michael Feuersegnung
   20.00 Uhr St. Michael Feier der Osternacht
   20.00 Uhr Karnburg Feier der Osternacht
Ostersonntag 04.04.
  05.30 Uhr Dom Feier der Osternacht
   08.30 Uhr St. Michael Hl. Messe                        
   10.00 Uhr Dom Hl. Messe
Ostermontag 05.04. 
  08.00 Uhr Karnburg Emmausgang von Karnburg nach Lind
  09.00 Uhr Lind Hl. Messe in Lind
   10.00 Uhr Dom Hl. Messe 
    15.00 Uhr St. Michael Emmausgang nach Possau
  16.00 Uhr Possau Hl. Messe

 9.00 Uhr Zell
 9.30 Uhr Judendorf
10.00 Uhr Nessendorf
10.30 Uhr Gottesbichl
11.00 Uhr Schienegger
12.00 Uhr Hörtendorf
12.00 Uhr Winklern
12.00 Uhr  Stuttern
12.30 Uhr Pestkreuz
13.00 Uhr Kohlweis/Knafl
13.00 Uhr  Hart
13.30 Uhr Töltschach
13.30 Uhr Ratzendorf

14.00 Uhr Arndorf
14.00 Uhr Dom 
14.30 Uhr Kuchling/Schmid
14.30 Uhr St. Michael
15.00 Uhr Possau
15.00 Uhr Walddorf
16.00 Uhr Dom
13.30 Uhr Poppichl
13.50 Uhr Wriessnitz
14.10 Uhr Lind
14.30 Uhr Dellach
15.30 Uhr Sagrad
15.00 Uhr Karnburg

Speisensegnungstermine:
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KONSERVIERUNG 2020
Nachdem die letzte Restaurierung 1972 
durchgeführt worden war und im Jahr 
2017 im Zuge einer restauratorischen 
Untersuchung starke Schäden am Ob-
jekt festgestellt wurden, konnte 2020 die 
Konservierung des Objektes durch die 
Gemeinde Maria Saal unter Förderung 
des Bundesdenkmalamtes (www.bda.
gv.at) und der Freunde der österreichi-
schen Gesellschaft für Denkmalfreunde 
in Angriff genommen werden. 
Ein wichtiger Punkt dabei war die In-
standsetzung des Vordaches und die 
Verbesserung der Dachwasserableitung 
sowie die Ausbesserung des Schie-
ferplattldaches durch die Firma Greil 
(www.kirchturm.at).  
Die Fassade wurde gereinigt, Fehlstellen 
im Putz und an den Werksteinteilen im 
Sockel wurden ergänzt und farblich an 
den Altbestand angepasst. Die Durch-
führung erfolgte durch die Firma Robert 
Brandstätter (www.putz-farbe.at). 
An den Malereien war anhand histo-
rischer Fotos ein deutlicher Schadens-
fortschritt nachvollziehbar. Nach einer 
zurückhaltenden Reinigung wurden 
Putz- und Malschichtschollen wieder am 
Untergrund fixiert und schwach gebun-
dene Malschicht gefestigt. 
Die Durchführung erfolgte durch Mag. 
Josef Voithofer und Mag.a Alexandra 
Sagmeister (www.restaurierung-voitho-
fer.at, 
www.askr.at).
Die konservatorischen Maßnahmen sind 
als erste Stufe der Substanzkonsolidie-
rung als Notsicherung zu bezeichnen. 
Weitere Eingriffe mit begleitender na-

turwissenschaftlicher Untersuchung von 
Schadensphänomenen sind zur langfris-
tigen Erhaltung der Malereien notwen-

dig. Mit der Retusche der Malerei könnte 
zudem noch ein deutlich verbessertes 
Erscheinungsbild erzielt werden. 

Der Laubenstock in Maria Saal

Bild v.l.n.r.: Reinhard Greil, Mag.a Anna Steinhäusler, Dr. Alfred Ogris, Mag. Gorazd 
Živkovič, Bürgermeister MMst. Anton Schmidt, Mag.a Alexandra Sagmeister, Robert Brand-

stätter, Alt-Bürgermeister Dir. a.D. Richard Brachmaier
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Liebe Maria Saalerinnen 
und Maria Saaler,
Amphibien – Vögel – Insekten - Obst-
bäume: diesen Themen werden wir uns 
heuer mit zahlreichen Veranstaltungen 
und Projekten widmen, über die wir 
selbstverständlich rechtzeitig informie-
ren werden. 
„Amphibien“: Die Veränderung der 
Landschaft und die permanente Zerstö-
rung ökologisch wertvoller und für die 
Amphibien überlebensnotwendiger Le-
bensräume wie z.B. Feuchtflächen aller 
Art (Moore, Teiche, Tümpel, Altarme 
etc.) haben zu einem eklatanten Rück-
gang der Amphibienpopulationen ge-
führt. 
Bei den ersten milden Temperaturen im 
Frühling erwachen die heimischen Lur-
che aus dem „Winterschlaf“ und machen 
sich auf den Weg zu ihren angestamm-
ten Laichgewässern. Frösche, Kröten 
und Molche müssen dabei häufig Straßen 
überqueren, wobei jedes Jahr viele Tiere 
überfahren werden. 
Seit einigen Jahren beteiligt sich Maria 
Saal mit ehrenamtlichen „Froschklau-
bern“, an der Aktion „Rettet die Frö-
sche“ der arge-naturschutz und ermög-
licht mit der Zaun-Kübel-Methode den 
Amphibien ein gefahrloses Überqueren 
von Straßen. Heuer wurden Ende Fe-
bruar von Mitgliedern des Vereins und 
weiteren freiwilligen Helfern 
die Schutzzäune errichtet. Die 
ersten „Amphibienwanderer“ 
wurden bereits in den ersten 
Märztagen gesichtet und genau 
dokumentiert. 
„Obstbäume“: alte Streuobst-
wiesen verschwinden und mit 
ihnen die alten, heimischen 
Obstsorten – hier wollen wir 
dazu beitragen, dass im Ge-
meindegebiet in privaten Gär-
ten, bzw. auch auf öffentlichem 
Grund wieder alte Sorten ge-
pflanzt werden und unsere be-
stäubenden Insekten ein breites 
Nahrungsangebot vorfinden. 
Bei bestehenden Streuobstwie-
sen können Nistkästen ange-
bracht werden. Vielleicht kön-
nen wir auch die vorhandenen 
Streuobstwiesen erfassen? Be-

stehende Fördermöglichkeiten werden 
genützt.
„Vögel“: Nistkästen werden angekauft 
und angebracht. Exkursionen zur Vogel-
beobachtung im Gemeindegebiet, sowie 
themenbezogene Vorträge und Work-
shops werden geplant. 
Achtung: Leider kann im gesamten Ge-
meindegebiet beobachtet werden, dass 
die im Frühjahr bis 30. April unter Na-
turschutz stehenden Salweiden (Palm-
katzerl) richtiggehend „geplündert“ wer-
den. Dabei werden die Sträucher teilwei-
se schwer beschädigt. Dies gefährdet den 
Strauch und kann bis zum Absterben 
führen. Es drohen hohe Strafen. Schüt-
zen wir gemeinsam diese erste wichtige 
Nahrungsquelle für Insekten! 
Bei unseren Aktivitäten freuen wir uns 
über jede helfende Hand. Neue Mitglie-

der sind im Verein herzlich willkommen.

Für den Vereinsvorstand:

Ruth Andrea Gerl, MSc MEd
0664-3904722

ARGE Biodiversität Maria Saal

AN
ZEI

GE



Seite 26 / März 2021 VEREINE

Liebe Maria Saalerinnen und Maria 
Saaler!
Vorweg bedanken wir uns für Ihr reges 
Interesse an dem neuen Buch von Dr. 
Alfred Ogris über die „Maria Saaler 
Bruderschaft der Armen Leute.“ Wir 
haben bereits 50 Bücher in Maria Saal 
und Umgebung ausgeliefert, sowie eini-
ge Reservierungen für weitere Exemp-
lare und viele positive Rückmeldungen 
erhalten. Das Buch ist weiterhin beim 
Domverein um € 24,- erhältlich und wir 
freuen uns über Ihre Bestellungen.
Ab Anfang Mai 2021 planen wir wie-
der mit Domführungen zu starten und 
es bleiben die Fixtermine für „Offene 
Führungen“ aufgrund des, trotz Coro-
na, relativ guten Zuspruchs im Jahr 2020 
aufrecht. Jeden Donnerstag um 15.00 
Uhr und jeden Freitag um 14.00 Uhr 
können interessierte Einzelpersonen 
oder Kleingruppen unabhängig von an-
gemeldeten Reisegruppen an einer Dom-
führung teilnehmen.

Die Führungen werden heuer modu-
lar erweitert angeboten. Die Themen 
Turmaufstieg mit großer Glocke und 
umliegende Gebäude, Wehrgraben 
und zeitgenössischer Kreuzweg kön-
nen optional dazu gebucht werden. Für 
die Führungen ist eine ständige enge 
Kooperation mit der Pfarre und dem 
Domladen vorgesehen. 
Am Freitag den 23. oder 30. April 
2021 (wetterabhängig) wird eine In-
tensiv-Führung für Detailinteressierte 
und Domansprechpartner stattfinden. 
Leitung: Dr. Alfred Ogris; Mitwir-
kende: Gottfried Riepl und Siegfried 
Obersteiner. Mit gemütlichem Aus-
klang, soweit dies hoffentlich bereits 
wieder erlaubt sein wird. Anmeldungen 
und weitere Details sehen Sie bitte auch 
auf www.domverein-mariasaal.at
In Zusammenarbeit mit Stefan Schwei-
ger und Dr. Ernst Hötzl sind wir be-
müht, auch heuer wieder musikalische 
Leckerbissen im Haus der Begeg-
nung und eventuell im Dom an zu bie-

ten. (Trigonale, Bachsonaten-Konzerte, 
…etc.)
Sobald es die Entwicklungen rund um 
COVID-19 erlauben, möchten wir die 
2020 auf unbestimmte Zeit verscho-
benen TALK im TURM-Interview-
abende nachholen und fortsetzen.
Die bereits mehrmals verschobene Zwei-
Tages-Reise nach Heiligenkreuz und ins 
Helenental wurde in Abstimmung mit 
unserem bewährten Reisereferenten Ri-
chard Brachmaier und dem vorgesehe-
nen Hotel nochmals auf 4. und 5. Sep-
tember 2021 verschoben. Wir hoffen 
sehr, dass die schöne Fahrt im Herbst 
endgültig möglich sein wird. 
Gerne möchten 
wir noch auf ein 
großartiges Ser-
vice unserer Ge-
meinde hinwei-
sen: Frau Maria 
Elsbacher ist 
als Pflegekoor-
dinatorin jede 
Woche kostenlos 
in Maria Saal für 
Fragen zu allen 
Bereichen der 

professionellen Lebens-Hilfestellung zur 
Verfügung. Ob körperliche Gebrechen, 
Demenz, Depressionen oder einfach nur 
Einsamkeit. Scheuen sie sich nicht, mit 
ihr Kontakt auf zu nehmen. Sie ist eine 
überaus nette und hilfsbereite Dame und 
steht immer mit Rat und Tat zur Verfü-
gung. Kontaktieren Sie 0664/195 0834 
oder m.elsbacher@gdevb.at wann im-
mer sie Hilfe benötigen.

Genießen Sie die Osterfeiertage im 
Familienkreis und bleiben Sie gesund!

Ihr Domvereins Obmann, 
Sieg fried Obersteiner

Der Domverein Maria Saal vertraut auf 
den Frühling und das Fortschreiten der 
COVID-Schutzimpfungen und hat be-
reits einige Vorhaben für 2021 geplant!
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Leider sind unsere Berichte aus unserem 
Clubleben auf Grund der Coronasituati-
on noch immer nicht sehr umfangreich. 
Alle geplanten Aktivitäten bis zum Jah-
resende mussten leider abgesagt werden. 
Einzig unser Advent- und Weihnachts-
basar vom 10. bis 12. Dezember wurde 
mit großem Erfolg unter Einhaltung al-
ler Sicherheitsvorschriften durchgeführt. 
Wir haben somit unsere Mitglieder mit 
Keksen, Kärntner Backspezialitäten und 
vielen selbst hergestellten Produkten 
versorgt. Die kurzen persönlichen Kon-
takte und   das eine und andere kleine 
„Plauscherl“ hat nach so langer Zeit gut-
getan. Die Weihnachtswoche haben wir 
genutzt und die Mitglieder mit einem 

kleinen Geschenk über den Gartenzaun 
oder bis vor die Türe besucht. Die Freu-
de und Überraschung waren groß.
Unser ältestes Mitglied (und nach wie vor 
aktives Vorstandsmitglied) 
Frau Elsa Binter feierte im 
Dezember ihren 99. Geburts-
tag, nochmals alles Gute von 
uns allen. Mit allen anderen 
Geburtstagskindern waren 
wir in Verbindung, auch Euch 
nochmals alles Gute.
Sobald es Licht am Ende des 
Tunnels und eine Möglichkeit 
gibt sich zu treffen, melden 
wir uns und freuen uns auf 
ein Wiedersehen.

Ein frohes Osterfest wünscht
das  Seniorenbundteam
und Erni Kronawetter!

Seniorenbund Maria Saal

Man soll die Hoffnung nie aufgeben. Es 
ist seit der letzten Ausgabe der Gemein-
dezeitung im Dezember leider keine Bes-
serung in der Krise eingetreten. Hoffen 
wir, dass es im Sommer besser wird und 
wir wieder Ausflüge und Zusammen-
künfte planen können.
Leider gibt es traurige Nachrichten. Ver-
lassen haben uns 2 langjährige Mitglie-
der, Frau Pöcheim Anna, 30 Jahre Mit-
glied und Stadler Mathias, 23 Jahre Mit-
glied. Sie waren,  wenn etwas gebraucht, 

geplant oder unternommen wurde,  im-
mer für den Pensionistenverband da. 
Aber auch von 2 „jungen“ Mitgliedern, 
Frau Roschanz Maria und Wakonig 
Heinz,  mussten wir Abschied nehmen. 
Wir werden euch vermissen.
Es gibt aber auch Erfreuliches. So gra-
tulieren wir zu hohen bzw. runden Ge-
burtstagen.
80 Jahre: Stippich Sigi, 
 Magnet Johann, 
 Rauter Franz

75 Jahre:  Wieser Franz
70 Jahre: Breithuber Peter,
 Woschitz Hans,
 Pravda Rudi,
60 Jahre: Stadler Bruno,
 Hablich Herbert
Herzlichen Glückwunsch und alles Gute.
Wir wünschen allen Gemeindebürgerin-
nen und Gemeindebürgern ein schönes 
Osterfest, einen schönen Frühling, vor 
allem bleibts gesund.

Obmann Bauer Anton  

Pensionistenverband Maria Saal

Sängerrunde Zollfeld wünscht ein frohes Osterfest

Aufgrund der Corona-Bestimmungen muss leider auch heuer das traditionel-
le Frühlingsfest der Sängerrunde Zollfeld abgesagt werden. Im kommenden Jahr 
werden wir unser Frühlingsfest, das ein beliebter Fixpunkt im Maria Saaler Ver-
anstaltungsreigen ist, selbstverständlich in gewohnter Weise wieder durchführen. 
Außerdem hoffen wir, dass im Laufe des Jahres wieder soweit „Normalität“ ein-
kehrt, dass wir als Einstimmung in den Advent unsere Benefizveranstaltung für 

den Marienhof Maria Saal durchführen können. 

Wir wünschen Ihnen ein frohes Osterfest sowie erholsame Feiertage. 
Bleiben Sie gesund!

Für die Sängerrunde Zollfeld 
Obmann Seppi Krammer
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  www.jahnreal.at
   Tel. 0664 5155337
         office@jahnreal.at
Kuchling 25, 9063 Maria Saal

      FROHE OSTERN WÜNSCHT IHNEN
   Ihr Maria Saaler Immobilienmakler!

     Ich unterstütze Sie gerne beim Verkauf Ihrer Immobilie!
 Kontaktieren Sie mich, ich berate Sie gerne!

    Ihr verlässlicher Partner:    Mag. Helmut Jahn

Stille in Zeiten der Pandemie: Wie 
steht es um die Blasmusik?
Die Corona-Pandemie - Sie hat uns noch 
fest im Griff … Die Blasmusik steht seit 
Monaten still. Auch wenn sich derzeit 
abzeichnet, dass die Einschränkungen 
Wirkung zeigen, ist noch völlig unklar, 
wie sich die Situation in den nächsten 
Wochen und Monaten weiterentwickeln 
wird.
Die andauernde Corona-Pandemie hat 
auch unser Neujahrskonzert unmöglich 
gemacht. An ein geregeltes intensives 
Proben, wie es vor einem Konzert un-
abdingbar ist, ist nicht zu denken. So 
mussten wir schweren Herzens das Neu-
jahrskonzert am 5. Jänner absagen, sowie 
auch unser Frühjahrskonzert. 
Trotz all diesen Tiefschlägen ist unse-
ren Musikern die Freude am Musizieren 
nicht vergangen. Im Vorjahr wurden 
drei unserer Musiker mit den Leistungs-
abzeichen ausgezeichnet:
• Paul Schmidt: Juniorleistungsabzei-

chen mit ausgezeichnetem Erfolg.
• Katharina Hasler: Juniorleistungsab-

zeichen mit ausgezeichnetem Erfolg.
• Birgit Schmidt: Leistungsabzeichen 

in Bronze mit ausgezeichnetem Erfolg.

Auch dürfen wir Ihnen mit Stolz unseren 
neuen Musikerzuwachs, Paul Schmidt 
vorstellen. Paul unterstützt uns seit dem 
vergangenen Jahr auf der Posaune.
„Ich mag es, dass wir so viele verschiedene Lieder 
spielen. Mir gefällt auch, dass alle so freundlich 
und nett sind.“ - Paul
Wir freuen uns, auf viele schöne gemein-

same Stunden beim Musizieren mit dir.
Wir möchten uns bei Bürgermeister An-
ton Schmidt und dem Gemeinderat für 
die gute Zusammenarbeit bedanken und 
wünschen dem neuen Bürgermeister mit 
seinem Team alles Gute! 

Wir wünschen Ihnen frohe Ostern

Musikverein Maria Saal

Besuchen Sie unsere Homepage:
www.maria-saal.gv.at
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Maschinenliste 2021 

Maschine Standort Preis pro Person 

Fällboy Florian Huditz 
Winklern 2 

0660 12 28 247 

gratis 

Hochentaster 

Hackstriegel Josef Aberger 
Kuchling 4 

0664 51 00 768 

€ 28,00/Tag 

Kehrmaschine € 14,00 / Tag 

Mostpumpe Thomas Jordan 
Hart 2 

0664 / 43 22 365 

€ 3,00/Tag 
Mostglocke € 7,00 / Tag 
Kreissäge € 7,00 / Tag 
Hilti groß Paul Knafl 

Hauptstraße 31 
0650/ 88 38 884 

€ 20,00 / Tag 

Hilti klein € 10,00 / Tag 
halbtags verleihbar 

Motorsense Gerhard Rainer 
Hart 3 

04223 / 2511 

€ 7,00 / Tag 

Kalkspritze € 7,00 / Tag 

Wiesenhexe 6 m hydraulisch 
klappbar 

Christian Koberer 
Zell 4 

04223 / 2521 

€ 7,00 / Einheit 
+ € 5,00 bei schlechter

Reinigung 

Wiesenhexe 8 m hydraulisch 
klappbar 

€ 10,00 / Einheit 
+ € 5,00 bei schlechter

Reinigung 

Hühnerrupfmaschine 

€ 0,15 / Henne 
€ 0,43 / Pute 

+ € 5,00 pauschal bei
schlechter Reinigung

Kreissäge 
Thomas Jordan 

Hart 2 
0664 / 43 22 365 

€ 7,00 / Tag 

Mostglocke € 7,00 / Tag 
Kompressor € 5,00 / h 

Viehanhänger mit hydr. 
Laderampe max. 10 

Rinder(groß) 

Josef Fradler 
0664/ 13 38 625 

€ 14,00 / Tag 
+ € 10,00 bei schlechter

Reinigung 

Knetmaschine 
Michael Schmid 
Ratzendorf  11a 
0664 / 11 09 734 

€ 5,00 / Tag 

Der aktuell geschuldeten „Covid19 – Si-
tuation“ konnte unser jährlicher, einzig-
artiger Maria Saaler Bauernball 2020, 
leider nicht stattfinden. Trotz der für uns 
alle herausfordernden Zeit, saßen auch 
wir nicht tatenlos herum und konnten 
einige unserer persönlich gesetzten Ziele 
erfolgreich umsetzen. Gemeinsam über-
arbeiteten wir in einer Vorstandssitzung 
unsere aktuelle Maschinenliste. Hiermit 
möchten wir auch gleich die Gelegenheit 
nutzen, dass Sie einen kurzen Blick dar-
auf werfen. Sollten Sie Bedarf an einem 
Leihgerät haben, können Sie dieses An-

gebot jeder Zeit in Anspruch nehmen.
Um den Landwirtinnen und Landwirten 
in Zukunft eine kostengünstigere Silofo-
lienentsorgung anbieten zu können, sind 
wir seit November 2020 in einer Koope-
ration mit dem Maschinenring Gurktal. 
Aufgrund der gut funktionierenden Zu-
sammenarbeit bot sich für uns die Mög-
lichkeit, dass wir die Kosten maßgeblich 
von 0,27 €/kg auf 0,14 €/kg für Maschi-
nenringmithglieder, beziehungsweise 
0,16€/kg für Nichtmitglieder reduzieren 
konnten. Da uns die Regionalität, land-
wirtschaftlicher Produkte und natürlich 

unserer einzelnen Produzenten sehr am 
Herzen liegen, spendeten wir einen Teil 
des Erlöses vom Bauernball 2019 an den 
Verein „Kostbarkeiten Maria Saal“.

Abschließend wünschen wir allen Ma-
ria Saaler Bürgerinnen und Bürgern im 
Kreise ihrer Familie ein gesegnetes Os-
terfest mit bäuerlichen Produkten aus 
unserer Region. 

Der Bauernbund Maria Saal
Anna-Maria Poscharnig, 

Schriftführerin

Bauernbund Maria Saal
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ASV Maria Saal – Veranstaltungen 2020  

TENNIS: Die Saison startet voraussichtlich am 1. Mai. Es 
finden wieder Tenniskurse mit den Tennisheldentrainern für 
Kinder statt (nach Covid19-Richtlinien).  
Anmeldung:
Doris Lach, Tel. 0676/6630598
LAUFEN: Die Sektion läd alle Laufbegeisterte 1x wöchent-
lich zum gemeinsamen Laufen ein.  
Info: Silke Sendlhofer, Tel. 0664/1334567         
www.asv-maria-saal.at

VERANSTALTUNGSKALENDER 2021
Mai-Juli: Kindertennis-Kurse
8. Mai: 2. Eierspeis-Handicap-Jux-Turnier
10. Mai: Beginn Kärntner Tennismeisterschaften
Ende Juli: Abendturnier
Juli/August: Tennis-Sommercamp für Kinder
1. August: ASV Ulrichsberglauf, Start 9.30 Uhr
11. und 12. 26. Raiffeisenbank 
September: ASV Maria Saal Doppel-Turnier

Obstbaumschnitt & Baumschnitt
Spezialbaumfällung
Saisonbepflanzungen & Grünraumpflege
Gartengestaltung vom Profi

l
l
l
l

Maschinenring Klagenfurt
T.: 05 9060 207
E.: klagenfurt@maschinenring.at

Von 

Olympiasieger

FRITZ STROBL

empfohlen!

Super Garten

AN
ZEI

GE

Regional Agentur Kärnten 
Christian Brenner
T: +43 699 18 2222 80 
M: office@regionalagentur.at

Webdesign. 
Social Media.
Produktfotografie.

Jetzt Termin 
vereinbaren!

AN
ZEI

GE

Öffnungszeiten der Gemeinde und des Alt- 
und Problemstoffsammelzentrums Maria Saal 
• Parteienverkehr des Gemeindeamtes Maria Saal:  
Montag - Freitag:  08:00-12:00 Uhr

• Telefonische Erreichbarkeit des Gemeindeamtes Maria Saal:  
Montag - Donnerstag: 08:00-12:00 Uhr & 13:00-16:00 Uhr
Freitag: 08:00-12:00 Uhr

• Öffnungszeiten Alt- und Problemstoffsammelzentrum: 
Mittwoch:  13:00-19:00 Uhr
Samstag: 08:00-12:00 Uhr
Samstag 3.4.2021 geschlossen
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Freitag
31.12.
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Freitag
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08.09.2021

M
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14.07.2021
M
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28.07.2021

M
ittwoch

22.09.2021

M
ittwoch

11.08.2021
M

ittwoch
25.08.2021

Dienstag
01.06.2021

M
ittwoch

16.06.2021
M

ittwoch
30.06.2021

07.04.2021
M

ittwoch
21.04.2021

M
ittwoch

05.05.2021
M

ittwoch
19.05.2021

29.04.2021

01.09.2021

W
utschein, Kuchling, Kading, M

öderndorf,
 Pörtschach am

 Berg, Sagrad

Zollfeld,St.M
ichael am

 Zollfeld,Rotheis
M

eiselberg, Possau, Rosendorf, Hart, 
Techm

annsdorf, Zell, G
röblach, Stuttern, Arndorf,  

W
inklern,Thurn, Judendorf, W

illersdorf, 
M

eilsberg, Töltschach, Treffelsdorf

18.03.2021

21.07.2021

M
arktgem

einde M
aria Saal - Abfuhrplan 2021 für Hausm

üll, G
elbe Säcke und Biom

üll

ZO
NE 1

M
aria Saal O

rt, W
alddorf, Ratzendorf

W
inklern, Zell, Judendorf, M

eilsberg,
Bergl, Stuttern, Thurn

ZO
NE 2

Karnburg, W
rießnitz, Poppichl, Stegendorf, Dellach

Sagrad, Pörtschach am
 Berg, M

öderndorf, Kading, Lind, 
Kuchling, W

utschein, Zollfeld, St. M
ichael/Zollfeld, Rotheis,

Techm
annsdorf, M

eiselberg, Possau, G
röblach, Hart

Rosendorf, Arndorf, Töltschach, W
illersdorf

Abfuhrgebiet 1
Abfuhrgebiet 4

Abfuhrgebiet 3

Inform
ation:

6. Jänner, 3. April, 1. M
ai, 8. und 25. Dezem

ber
APSZ geschlossen 

13.10.2021

24.11.2021

13:00 - 19:00 Uhr

Um
 eine ordnungsgem

äße Entsorgung zu gewährleisten, sind die Säcke am
 Tag der Abholung bis 

Säcke, die nicht straßenseitig stehen, werden nicht m
itgenom

m
en!

M
ittwoch

13.01.2021
M

ittwoch
10.02.2021

Nie m
ehr einen Term

in versäum
en m

it der M
üll-APP:

08:00 - 12:00 Uhr

Abholung "G
elbe Säcke und Behälter für Leichtfraktion/M

ix"

Poppichl, W
rießnitz, Lind, Stegendorf,

Dellach, Karnburg

Abfuhrgebiet 2

M
aria Saal O

rt, W
alddorf, Ratzendorf

22.07.2021

02.09.2021

10.06.2021

04.02.2021

Säcke/Behälter m
it Fehlwürfen bleiben vor O

rt!

gut sichtbar und zugebunden bereitzustellen. Behälter/Säcke, die nicht straßenseitig stehen, w
erden nicht m

itgenom
m

en.
Bei Straßensperren m

üssen die Behälter/Säcke vor der Sperre bereitgestellt w
erden. 

25.11.2021

Um
 eine ordnungsgem

äße Entsorgung zu gew
ährleisten, sind die Behälter/Säcke spätestens am

 Tag der Abholung bis 5:00 Uhr am
 Straßenrand bzw

. Sam
m

elplatz

M
ittwoch

10.03.2021
M

ittwoch

M
ittwoch

20.10.2021
M

ittwoch

03.02.2021

17.03.2021

28.04.2021

09.06.2021

spätestens 5:00 Uhr am
 Straßenrand bzw. Sam

m
elplatz, gut sichtbar und zugebunden, bereitzustellen. 

Achtung: Abholung kann auch am
 Folgetag erfolgen! 14.10.2021

17.11.2021
M

ittwoch
15.12.2021

Biom
ülltonne:

Die Behälter sind an den 
angeführten Term

inen pünktlichst 
bis 6:00 Uhr am

 Straßenrand bzw. 
Sam

m
elplatz

bereitzustellen! Verspätet 
bereitgestellte Behälter werden am

 
Abfuhrtag nicht entleert. 

Im
 W

inter kann sich die Abfuhr bei 
Schneefall um

 einen Tag 
verzögern!

Ö
ffnungszeiten Alt- und Problem

stoffsam
m

elzentrum
M

ittwoch:
Sam

stag:

Abholterm
ine 120/240l

M
ittwoch

06.10.2021


